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Objekt: Fußschale aus Jaspis, 1610-20

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunsthandwerk, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen, Kunstkammer der
Herzöge von Württemberg

Inventarnummer: KK grün 12

Beschreibung
Die Wiedereinrichtung der Kunstkammer nach dem Dreißigjährigen Krieg war stark
geprägt von der Erbschaft der Sammlung Guth von Sulz. 1653 ging die in der Zeit um 1600
zusammengetragene „Guth’sche“ Kollektion in den Besitz Herzog Eberhards III. (reg.
1633-1674) über. Damit wandelte sich der Charakter der herzoglichen Kunstkammer:
Während zuvor der Schwerpunkt auf repräsentativen Pretiosen lag, erhielt sie nun eine
inhaltlich breitere Ausrichtung.
Die Schale ruht auf einem rechteckigen Fuß mit abgeschrägten Ecken, der in der Mitte
erhöht ist. Der Fuß ist mit der flachen dicken profilierten Schale von gleicher Grundform
durch einen doppelten Blütenkelch mit c-förmigen Rankenbündeln aus weiß und grün
emailliertem Gold verbunden.

Grunddaten

Material/Technik: Jaspis, Gold, Email; geschnitten; geschliffen
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1610
wer
wo

Schlagworte

https://bawue.museum-digital.de/object/10751


• Fußschale
• Jaspis
• Steinschneidekunst
• Trinkgeschirr
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